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Liebe Wannweiler Bürgerinnen und Bürger,

dem SPD Ortsverein Wannweil ist es gelungen, eine kompetentes Team von Ge-
meinderatskandidatinnen und Kandidaten zu gewinnen, das sehr engagiert an un-
serem Wahlprogramm mitgearbeitet hat. In mehreren Plenumssitzungen und kleine-
ren Gesprächsrunden wurde heftig, aber konstruktiv über die wesentlichen Themen 
diskutiert, die die Wannweiler Bürgerschaft derzeit interessieren.

Wenn Sie den Denkzettel gelesen haben und Ihnen dazu 
Fragen, Kommentare oder Anregungen einfallen, kommen 
Sie bitte auf uns zu. 

Wir nehmen Ihre Anliegen ernst und sind gerne bereit, auf 
Sie einzugehen und das persönliche Gespräch zu suchen. 

Ihr  Werner Rasp

SPD-Ortsvereins-Vorsitzender

Wannweiler
Denkzettel22.	 Mai 2019

Eine Information des SPD-Ortsvereins Wannweil

Die Kandidatinnen und Kandidaten der SPD bitten Sie um Ihre Stimmen



W
a
n

n
w

e
il

e
r

D
e
n

k
ze

tt
e
l

2

Kinder. Jugend. Familien.

Uns ist wichtig, dass alle Familien gern 
in Wannweil leben. Eine wesentliche Vor-
aussetzung hierfür sind gute Bildungs- 
einrichtungen für Kinder verschiedener 
Altersgruppen und gemeinschaftsstiftende 
Freizeitangebote.

Soziale Gerechtigkeit.  
Bezahlbarer Wohnraum.

Wir setzen uns dafür ein, dass in der Ge-
meinde ein Konzept entwickelt wird, mit 
dem langfristig bezahlbarer Wohnraum 
zur Verfügung steht. Interessierte Bürge-
rinnen und Bürger sollen das Konzept mit-
entwickeln können.

Zukunft gemeinsam gestalten

Wir freuen uns, dass mit der Betreuung an 
der Uhlandschule, den bestehenden Kin-
dertageseinrichtungen und der anstehen-
den Öffnung des Waldkindergartens nun 
allen Familien ein bedarfsgerechtes Ange-
bot in Aussicht steht. Wir wollen auch den 
kommenden Bedarf im Auge behalten und, 
wenn nötig, nachsteuern.

Wir setzen uns für eine qualitativ hochwer-
tige Kinderbetreuung ein. Dazu gehört auch 
eine gute Ausstattung unserer Schule 
mit modernen digitalen Geräten. 

Die Jugendlichen in Wannweil wollen wir für 
die Idee einer moderierten „Plattform Ju-
gend“ gewinnen. Dort sollen alle Jugend-
lichen ihre Interessen und Bedürfnisse ein-
bringen und gemeinsam mit der Gemeinde 
umsetzen.  

Das Angebot unserer örtlichen Bücherei 
hat für Kinder und Jugendliche einen hohen 
Stellenwert. Dieses Angebot wollen wir auf-
rechterhalten.

Unsere gemeinschaftlichen Spiel-, Sport- 
und Freizeitanlagen erhöhen die Lebens-
qualität aller. Wir freuen uns, wenn neben 
Verwaltung und Bauhof alle Bürgerinnen 
und Bürger bei der Pflege Mitverantwortung 
übernehmen. 

Wir wollen in der Gemeinde ergänzend zum 
Pflegestützpunkt eine Anlaufstelle mit Lot-
senfunktion (Sozialreferent/in) schaffen. 
Hier können sich alle Bürgerinnen und Bür-
ger kompetent und unbürokratisch beraten 
lassen.

Wir stehen dafür, dass die kulturelle und ge-
sellschaftliche Teilhabe aller Bürgerinnen und 
Bürger gefördert wird. Jeder soll an den viel-
fältigen Angeboten in unserer Gemeinde teil-
nehmen können. Vergleichbar zu Reutlingen 
wollen wir ein „Wannweiler Gutscheinheft“ 
für Menschen und Familien einführen, die 
über wenig Einkommen verfügen. 

Altersgerecht.  
Gesundheitsbewusst.

Wir alle wollen gesund und aktiv älter 
werden.

Wir haben mit angeregt, dass sich Wannweil 
auf den Weg zu einer „Gesunden Gemein-
de“ gemacht hat. Auch künftig sollte der 
Gemeinderat bei allen Entscheidungen die 
Gesundheit und Lebensqualität aller im 
Blick haben.

Kurt Nikelski

Dr. Kersten Wolfers

Sigrun Franz-Nadelstumpf

Hans-Erich Messner

von links nach rechts
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Die SPD setzt sich für Rahmenbedingungen 
ein, die Jung und Alt dazu einladen, auch 
körperlich aktiv zu sein.

Dazu gehört, Orte zu erhalten und zu 
schaffen, die Erholung und Begegnung 
ermöglichen (z.B. Ruhebänke), Anregungen 
und Freiräume bieten (z.B. freie Flächen, 
Freiluftschach, Bouleplatz, einzelne Spiel- 
und Sportgeräte). Hallenbad, Sportplätze 
und Sporthallen sollten maximal genutzt 
werden können, auch in den Ferien.

Fußwege in Wannweil müssen barrierefrei 
und sicher gestaltet werden. Schadhafte 
Treppen müssen baldmöglichst instandge-
setzt und fehlende Geländer ergänzt wer-
den.

Ziel der Strategie „Quartier 2020 –  
Gemeinsam.Gestalten.“ des Sozialmini-
steriums ist es, lebendige Quartiere zu ge-
stalten, in denen Menschen sich einbringen 
und Verantwortung übernehmen. Dieses 
Konzept möchten wir auch in unserer Ge-
meinde umsetzen.

Gemeinsam für eine lebendige 
Gemeinde.

In Wannweil leben die unterschiedlichsten 
Menschen. Jeder soll sich willkommen 
fühlen, am öffentlichen Leben teilzuneh-
men. So bleiben wir eine lebendige Gemein-
de von bereichernder Vielfalt.

Offenheit und Gesprächsbereitschaft sind 
entscheidende Schritte auf dem Weg zu 
einem gelingenden Miteinander. Die SPD 
unterstützt daher die Angebote des Ar-
beitskreises Interkulturelle Begegnung. Die 
Integration der Geflüchteten soll weiter ge-
fördert werden, indem die Gemeinde die eh-
renamtliche und professionelle Begleitung 
unterstützt.

Wir freuen uns über das vielfältige kulturelle 
Angebot in Wannweil und unterstützen auch 
in Zukunft tatkräftig die Partnerschaft mit 
Mably. Für die Förderung des kulturellen 
Lebens in Wannweil soll die Gemeinde wei-
terhin ausreichend finanzielle Mittel zur Ver-
fügung stellen.

Anita Engelke-Weber

Siegfried Wiech

Bettina Reichenbach

Armin Dieterle

Andrea Bässgen

von links nach rechts

Dank der Vielzahl von Vereinen hat Wannweil 
für alle Altersgruppen etwas zu bieten. Spe-
zielle Angebote für ältere Menschen sollten 
regelmäßig im amtlichen Teil des Gemeinde-
boten erscheinen.

Wir wollen weiterhin die Arbeit des Besuchs-
dienstes und den Bürgerbus fördern.

Die Diakoniestation Härten ist für unsere 
Gemeinde unverzichtbar und soll weiterhin 
finanziell unterstützt werden, um das hohe 
Niveau aufrechtzuerhalten und die Angebote 
auszubauen. Der Neubau des Diakonie- 
stationsgebäudes in Kusterdingen ist uns 
ein besonderes Anliegen. 

Fußgänger. Radfahrer.  
Motorisierter Verkehr. ÖPNV.

In Wannweil ist die Sicherheit und Durch-
lässigkeit für alle Verkehrsteilnehmer ein 
wichtiges Thema, das wir mit einem umfas-
senden Verkehrskonzept angehen wol-
len (die letzte Verkehrsplanung stammt von 
1995). Dazu soll der „Arbeitskreis Verkehr“ 
unter Beteiligung interessierter Bürgerinnen 
und Bürger, des Gemeinderats und der Ver-
waltung wiederbelebt werden.

Die Schulwegeplanung sehen wir als Pflicht- 
aufgabe der Gemeinde, bei der die Sicher-
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heit der Kinder absoluten Vorrang hat. Für 
alle, die zu Fuß unterwegs sind, wollen wir 
gemeinsam mit dem Land einen Fußver-
kehrs-Check durchführen und daraus sinn-
volle Maßnahmen ableiten. 

Um den Anteil des Radverkehrs zu erhöhen 
und das Radfahren sicherer zu machen, 
braucht Wannweil ein eigenes Radver-
kehrskonzept, das die Schwachstellen auf-
deckt und ein durchgängiges Radwegenetz 
schafft. Dazu gehört eine Radschnellverbin-
dung Tübingen-Reutlingen ebenso wie wei-
tere überdachte Fahrradabstellplätze und 
ein direkter Radweg zwischen Wannweil 
und Kirchentellinsfurt jenseits der Bahnlinie. 

Den Durchgangsverkehr an den Ein- und 
Ausfallstraßen wollen wir besser steuern 
und besonders auf der Hauptstraße zusam-
men mit den Anwohnern eine Verkehrsfüh-
rung erreichen, die den Verkehr fließen lässt, 
gleichzeitig allen Verkehrsteilnehmern mehr 
Sicherheit bietet und die Bedürfnisse der 
Anwohner berücksichtigt.
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muss als Lebensraum für Tiere und Pflanzen 
und als wertvoller Naherholungsraum erhal-
ten bleiben. Die Pflege ist oft aufwendig. Wir 
unterstützen daher die Initiative der Gemein-
de, eine Streuobstwiesenbörse einzurich-
ten, in der Privateigentümer ihr Grundstück 
Interessierten überlassen, die die Bäume 
pflegen und abernten. Wir wollen noch wei-
tere Anreize dadurch schaffen, dass für die 
neuen Bewirtschafter ein Geräteverleih 
eingerichtet wird, bei dem sie alle für die Be-
wirtschaftung notwendigen Gerätschaften 
kostengünstig ausleihen können. 

Die Gemeinde Wannweil hat für ihr vor-
bildliches Engagement im Klimaschutz die 
Auszeichnung European Energy Award er-
halten. Es bedarf einer aktuellen Übersicht 
über den Energieeinsatz und die CO2-Bilanz 
in Wannweil, die über das Förderprogramm 
Klimaschutz+ zu 50% gefördert wird. Auf 
dieser Grundlage können dann betroffene 
Eigentümer und Mieter einen geförderten  
Gebäudecheck durchführen. Den Eigenan-

Die Regionalstadtbahn wird auch für Wann-
weil eine Verbesserung des Zugverkehrs 
bringen. Beim Busverkehr sehen wir noch 
Entwicklungsmöglichkeiten. Wir setzen uns 
deshalb - vergleichbar mit Kirchentellinsfurt 
- für die Einrichtung einer Anbindung vom 
Bahnhof Wannweil zur neuen Linie 19 ein, 
die auch einen Anschluss an den Expresso 
und damit an den Flughafen bietet.

Landschaftsschutz. Natur.  
Klimaschutz.

Wannweil hat mit nur 5,34 qkm eine der 
kleinsten Gemarkungen im Landkreis 
Reutlingen. Die intakte Streuobstlandschaft 

teil von 30€ sollte die Gemeinde übernehmen. 
Auch Handwerker und Unternehmer können 
ihren Betrieb in einem kostenlosen Energie- 
effizienz-Check überprüfen lassen. 

Klimaschutz ist eine Investition in die Zukunft,  
wie die aktuellen Schülerproteste unter-
streichen. 

Andreas Drewes

Klaus Biener

Tina Schwarz

Erhard Treutlein

Wolfgang Braun

von links nach rechts


